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Beratungsnetz Fachkräftesicherung 

Fachkräftemangel 

Ungleichgewicht  
zwischen Angebot und Nachfrage  
in Menge und Qualifikation von Arbeitskräften 

Verrentungswelle & Konjunktur 
= Steigende Nachfrage 

Geburtenrate & Mismatch 
= Sinkendes Angebot 
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Mismatch: Akademisierung 

Offene%Stellen% Absolventen%

Fach/Hochschulabschluss%

Meister/Techniker%

Berufsabschluss%

Gesuchte Qualifikationen und Abschlüsse 2015 in % 

Statistischen Bundesamt 2015  

11 

63 

10 

44 

25 46 
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Mismatch: Ausbildung 

Ausbildung 2016, DIHK 

DIHK:&2016&konnten&31%&der&Betriebe&nicht&alle&Ausbildungsplätze&besetzen&
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Vakanzzeiten in SH 

Analytikreport der Statistik, BA, Schleswig-Holstein, Januar 2017 

(2007: 53 Tage) 

40% Stellen mit einer VZ von mehr als 3 Monaten 
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Besonders betroffen: KMU 

54

Was wurde untersucht? Finden KMU die Fachkräfte, die sie brauchen?

Vielen kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) sind zwar 
inzwischen die aktuellen oder künftigen Schwierigkeiten 
bei der Deckung ihres Fachkräftebedarfs bewusst. Aber nur 
ein kleiner Teil der KMU wird bislang selbst aktiv und geht 
dieses Problem frühzeitig und strategisch an. Zahlreiche 
regionale Netzwerke und Initiativen zur Fachkräftesicherung 
versuchen daher verstärkt, auch KMU anzusprechen. 

Die vorliegende Studie zeigt: 
 inwieweit KMU bereits heute in diese 

 Fachkräftenetzwerke eingebunden sind, 
 was die Netzwerke für sie attraktiv macht und 
 wie sie angesprochen und zur Teilnahme 

 motiviert werden können.

Für KMU bedeutet eine Beteiligung in einem regionalen 
Fachkräftenetzwerk im Idealfall, dass sie relevante Informa-
tionen, Kontakte und ganz konkrete Hilfestellung zur Siche-
rung ihres Fachkräftebedarfs bekommen. Für die regionalen 
Netzwerke und Initiativen sind Teilnahme und Feedback von 
KMU eine zentrale Informationsquelle bei der Planung und 
Ausrichtung ihrer Aktivitäten.

Die Studie zeigt Handlungsmöglichkeiten auf, wie KMU 
künftig noch besser erreicht werden können, damit letztlich 
Unternehmen und Netzwerke voneinander lernen und zur 
Fachkräftesicherung beitragen können.

KMU beschäftigen ebenso wie größere Unternehmen zu fast 
90 % ausgebildete Fachkräfte. Beschäftigte mit beru!icher 
Ausbildung haben dabei in den KMU einen hohen Stellen-
wert. Die seit Jahren rückläu"gen Absolventenzahlen bei der 
beru!ichen Ausbildung sind damit für KMU eine besondere 
Herausforderung.

Auch bei der Suche nach geeigneten Fachkräften tun sich KMU 
vergleichsweise schwer. Aktuelle Angaben aus der IAB-Stel-
lenerhebung (siehe unten) zeigen beispielsweise, dass kleine 
Betriebe nur zehn Bewerber pro Stelle haben (von denen drei 
geeignet sind), während dies in großen Betrieben 32 bzw. 12 
sind. Damit sind die Auswahlmöglichkeiten und Erfolgsaus-
sichten einer Stellenbesetzung für KMU deutlich geringer als 
für größere Unternehmen.

„Viele Unternehmen haben das 
Problem des Fachkräftemangels 
noch nicht erkannt oder gehen es 
nicht aktiv an. Sie sind im Tages-
geschäft gebunden und sagen‚ ich 
hab` für sowas keine Zeit‘.“

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU)

In der Forschung gibt es unterschiedliche De"nitionen und Abgrenzungen kleiner und mittlerer Unternehmen. In der 
vorliegenden Studie werden darunter privatwirtschaftliche Unternehmen mit weniger als 250 Beschäftigten verstanden.

Interview mit 
Unternehmer

Motivation und Ziele der Studie Je kleiner der Betrieb, desto weniger 
geeignete Bewerber

15

10

Mittlere Betriebe 
(50-249 Beschäftigte)

Große Betriebe 
(>249 Beschäftigte)

Kleine Betriebe 
(<50 Beschäftigte)

32

12

5

Quelle: Moczall (2016), Datenbasis: IAB-Stellenerhebung 2015.

Durchschnittliche Anzahl der Bewerber pro Stelle 2015 nach Betriebsgröße

3

Bewerber insgesamt 

geeignete Bewerber
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Beratungsnetz Fachkräftesicherung 
 

Beratung zur Gewinnung, Bindung und Entwicklung von Fachkräften 
 

!  Gefördert durch das Landesprogramm Arbeit und den ESF;  
Laufzeit 2015 – 2020 

!  Landesweit 10 Berater bei wirtschaftsnahen Trägern 

!  Themen: Rekrutierung, Führung, Gesundheit, Aus- und Weiterbildung  

!  Handlungsempfehlung, regionale Ansprechpartner, Förderprogramme 

!  Zielgruppe: ausschließlich KMU mit 1 – 249 Mitarbeitern 
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Fachkräftesicherung 

Arbeitgeberattraktivität 

Mitarbeiterbindung Personalentwicklung 

Bewerbermarketing 

Zielgruppen 

Risiken abbauen – Stärken kommunizieren 

- Homepage 
- Online-Börsen 
- CSR 
- Kooperationen      
  (Schulen, BS, FH) 

- Abiturienten 
- Studienabbrecher 
- Frauen in TZ 
- Migranten  
- Menschen mit   
  Behinderung 
- Lernschwache 

- Arbeitsorganisation 
- Führungsverhalten 
- Betriebsklima 
- Gesundheit 

- Ausbildung 
- Weiterbildung 
- Wissenstransfer 
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Auf einen Blick 

Fördert'Unternehmensberatungen'im'Bereich'der'Personalarbeit:'%

Förderscheck%über%max.%10%Beratungstage%(80h)%zu%1.000,J%€/Tag%

In%SH%Vergabe%durch%FachkräOeberater%

Unternehmensberatung%durch%autorisierten%Prozessberater%%

Durchführungsdauer:%max.%9%Monate%

1%J%9%Mitarbeiter:%80%%%Zuschuss%

10%–%249%Mitarbeiter:%50%%%Zuschuss%%

…mitarbeiterorientiert! 
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Die%Handlungsfelder%

PERSONALFÜHRUNG%
Führungskompetenzen%
Arbeitsorganisa\on%
Kommunika\on%%
Mo\va\on%

CHANCENGLEICHHEIT'
Integra\on%und%effek\ver%Einsatz%

von%Mitarbeitern%mit%
unterschiedlichen%Hintergründen'

%

%
'

GESUNDHEIT'
Psychische%&%physische%Gesundheit%

WISSEN'&'KOMPETENZ'
Personalentwicklung%
Wissenstransfer%
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Aus%der%Praxis%
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www.unternehmensJwertJmensch.de%
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Wir fördern Arbeit

Landesprogramm Arbeit: Gefördert durch 
die Europäische Union, Europäischer Sozialfonds (ESF), 
und das Land Schleswig-Holstein

Fiete Mikschl 
Wirtschaftsagentur Neumünster  

Memellandstr. 2 
24537 Neumünster 

Tel.: 04321 6900 124 
Fax: 04321 6900 111 

Mail: fiete.mikschl@wa-nms.de 

%

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


